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Text: Mt 2,1-23 

2 1 Jesus wurde in Betlehem in Judäa geboren zu der Zeit, als Herodes König war. Sieh 

doch: Es kamen Sterndeuter aus dem Osten nach Jerusalem.  

2 Sie fragten: "Wo ist der neugeborene König der Juden? Denn wir haben seinen Stern im 

Osten gesehen. Wir sind gekommen, um ihn anzubeten. 

3 Als König Herodes das hörte, erschrak er und mit ihm alle in Jerusalem.  

4 Er rief zu sich alle Priester und Schriftgelehrten des Volkes. Er fragte sie: "Wo soll der 

Christus geboren werden?" 

5 Sie antworteten ihm: "In Betlehem in Judäa! Denn im Buch des Propheten steht: 

6 "Du, Betlehem im Land Juda, du bist keineswegs die unbedeutendste unter den Städten in 

Juda. Denn aus dir wird der Herrscher kommen, der mein Volk Israel wie ein Hirte führen 

soll." 

7 Später rief Herodes die Sterndeuter heimlich zu sich. Er erkundigte sich bei ihnen genau 

nach der Zeit, wann der Stern erschienen war. 

8 Dann schickte er sie nach Betlehem und sagte: "Geht und sucht überall nach dem Kind! 

Wenn ihr es findet, gebt mir Bescheid! Dann will auch ich kommen und es anbeten. 

9 Nachdem die Sterndeuter den König gehört hatten, machten sie sich auf den Weg. Und 

sieh doch: Der Stern, den sie im Osten gesehen hatten, ging vor ihnen her. Dann blieb er 

stehen, genau über der Stelle, wo das Kind war. 

10 Als sie den Stern sahen, waren sie außer sich vor Freude.  

11 Sie gingen in das Haus und sahen das Kind mit Maria, seiner Mutter. Sie warfen sich vor 

ihm nieder und beteten es an. Dann öffneten sie die Kästen mit ihren Schätzen und gaben 

ihm Geschenke: Gold, Weihrauch und Myrrhe. 

12 Gott befahl ihnen im Traum: "Geht nicht wieder zu Herodes!" Deshalb kehrten sie auf 

einem anderen Weg in ihr Land zurück.  

13 Die Sterndeuter waren gegangen. Sieh doch: Ein Engel des Herrn erschien Josef im 

Traum und sagte: "Steh auf! Nimm das Kind und seine Mutter und flieh nach Ägypten! Bleibe 

dort, bis ich es dir sage! Denn Herodes wird das Kind suchen, um es zu töten. 

14 Josef stand mitten in der Nacht auf, nahm das Kind und seine Mutter und zog mit ihnen 

nach Ägypten. 

15 Dort blieb er bis zum Tod von Herodes. Dadurch ging in Erfüllung, was Gott durch den 

Propheten gesagt hat: "Aus Ägypten habe ich meinen Sohn gerufen."  

16 Herodes merkte bald, dass ihn die Sterndeuter getäuscht hatten. Da wurde er sehr 

zornig. Er ließ alle Kinder in Betlehem und in der ganzen Umgebung töten: Alle, die zwei 

Jahre und jünger waren. Das entsprach dem Zeitraum, den er von den Sterndeutern erfragt 

hatte. 

17 So ging in Erfüllung, was Gott durch den Propheten Jeremia gesagt hat:  

18 "Geschrei ist in Rama zu hören, Weinen und Klagen. Rahel weint um ihre Kinder. Sie will 

sich nicht trösten lassen, denn die Kinder sind nicht mehr da." 

19 Herodes war gestorben. Sieh doch: Ein Engel des Herrn erschien Josef im Traum in 

Ägypten. 

20 Er sagte: "Steh auf! Nimm das Kind und seine Mutter und geh in das Land Israel! Denn es 

sind alle tot, die das Kind umbringen wollten." 

21 Josef stand auf, nahm das Kind und seine Mutter und kehrte in das Land Israel zurück. 

22 Er hörte, dass nun Archelaus König über Juda war - anstelle seines Vaters Herodes. 

Deshalb fürchtete sich Josef davor, dorthin zu gehen. Im Traum bekam er neue 

Weisung von Gott. Daraufhin zog er in das Gebiet von Galiläa.  

23 Dort ließ er sich in der Stadt Nazaret nieder. So ging in Erfüllung, was Gott durch die 

Propheten gesagt hat: "Er wird Nazoräer genannt."  


